
Bericht OWK Rheinfahrt – 06.09.2025 

Am Samstag, dem 6. September 2025, unternahm der OWK Großsachsen bei prächtigem 

Spätsommerwetter einen Ausflug an den Rhein. Start war um 08:30 Uhr in Großsachsen bzw. um 08:45 

Uhr in Weinheim. Von dort ging es mit dem komfortablen Bus von ES-Touristik und Fahrer Herrn 

Steinmann nach Bingen, wo wir um 11:15 Uhr an Bord des Schiffes „Vater Rhein“ gingen, das uns in 

knapp zwei Stunden durch das Mittelrheintal nach Sankt Goar brachte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schon während der Anfahrt mit dem Bus erfuhren wir von (unserer Ersten Vorsitzenden) Felicitas 

Gärtig viel kulturell und historisch Interessantes über diesen sehr geschichtsträchtigen Abschnitt des 

Rheins und seine vielen Burgen. An Bord des Schiffes ging es vorbei am Mäuseturm in Bingen, an Burg 

Rheinstein, Burg Reichenstein, Burg Sooneck, der Heimburg, der Ruine Fürstenberg, Burg Stahleck, der 

mitten im Rhein gelegenen Burg  Pfalzgrafenstein bei Kaub, der Schönburg, Burg Gutenfels, dem 

legendenumwobenen Loreleyfelsen und der Burg Katz bei St. Goarshausen bis nach St. Goar. Oberhalb  

von  St. Goar sah man noch die gewaltige Anlage der Burg Rheinfels. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von St. Goar brachte uns der Bus ins Panoramarestaurant Loreley, wo uns um 13:30 Uhr ein leckeres 

Mittagessen mit Traumblick auf den Loreleyfelsen erwartete. Besser hätte man diesen Ausblick sowohl 

optisch als auch kulinarisch nicht genießen können! 

Frisch gestärkt ging es anschließend mit dem Bus am Rhein entlang in Richtung Süden ins idyllische 

und entsprechend touristische Bacharach, wo alle Teilnehmenden gut zwei Stunden für eigene 

Erkundungen nutzen konnten. Dazu gehörte z.B. ein Rundgang auf der historischen Stadtmauer oder 

die Besichtigung der alten Kirche und der Wernerkapelle unter der fachkundigen Führung von Monika 

Schmitt oder einfach nur die Einkehr in ein gemütliches Café. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Voller schöner und interessanter Eindrücke fuhr die Gruppe um 18:00 Uhr zurück in die Heimat. 

Dieser wunderschöne Ausflug wurde organisiert von Felicitas Gärtig und Monika Schmitt, denen an 

dieser Stelle „Herzlichen Dank“ gesagt sei! 


